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für Menschen mit Behinderungen

Zur Zeit arbeitet Timo in den Wintermonaten 
in der Lebenshilfe Werkstatt für Menschen 
mit Beeinträchtigungen, flitzt wie ein Wirbel-
wind durch die Flure und kann es kaum ab-
warten, dass es Frühling wird und er wieder 
im Bauhof tätig ist.



Warten auf den Frühling

Timo Schweizer arbeitet seit vier 
Jahren im Bauhof Tuttlingen. Gewöh-
nungsbedürftig war es am Anfang, 
weil hier ein anderer Wind weht als 
in der Lebenshilfe,  rau, aber herz-
lich könnte man ihn beschreiben. 
Der Bauhof ist vorbildlich, was seine 
Quote für die Einstellung von Men-
schen mit Beeinträchtigung angeht. 
Über 25 Prozent der Mitarbeiter 
sind von Behinderung betroffen. 

Viele Anpassungen werden für die 
verschiedenen Behinderungen vor-
genommen. Fahrzeuge so gestaltet, 

dass sie genau für diese Menschen 
passen und eine Weiterarbeit im 
Bauhof ermöglichen. Timo gehört zu 
diesen 25 %. Wegen seiner Beein-
trächtigung hat man ihm schon im-
mer Steine in den Weg gelegt. 
Aber hier im Bauhof kann Timo 
etwas bauen aus diesen Steinen, 
die ihm im Weg liegen. Er sammelt 
kontinuierlich praktische berufliche 
Erfahrungen, schult seine sozialen 
Kompetenzen und erfährt dadurch 
Anerkennung, die sein Selbstwertge-
fühl stärkt. Diesen Erfahrungsschatz 
baut er in seinem Privatleben aus  - 
das befähigt ihn zunehmend für ein 
Leben außerhalb der Werkstatt und 

einen Job auf dem allgemeinen Ar-
beitsmarkt.

Hier im Bauhof ist seine Beeinträch-
tigung nichts Besonderes, nichts, 
was Mitleid hervorruft oder Sonder-
behandlung mit sich bringt. Timo ist 
einer der Bauhoftruppe, ohne wenn 
und aber. Er arbeitet in einem Team, 
das sich vor allem um das Unkraut-
jäten in Gehölzflächen und um das 
Straßenbegleitgrün kümmert. 
Im Herbst liegt der Schwerpunkt beim 
Laubrechen in allen städtischen Grün- 
anlagen. Diesen Platz musste er sich 
wie jeder andere erarbeiten und 
den Respekt der anderen verdienen. 

Timo erlebt hier Inklusion auf ehr-
liche unaufgeregte Weise. Man tut 
es einfach! 

Und wenn mal was schief läuft, dann 
wird man nicht mit Glacéhandschu-
hen angefasst, sondern muß für sei-
ne Fehler einstehen.

Unterstützung findet Timo Schwei-
zer jederzeit. Gerd Rudolf, der Lei-
ter des Bauhofs, wie auch Klaus 
Schmidt-Droullier, der Leiter der Stadt- 
gärtnerei, und auch das ganze Team 
schätzen Timos offene freundliche 
Art und haben sich an seine Sen-
sibilität gewöhnt. Wie auch Timo 

sich an den etwas anderen Ton im 
Bauhof gewöhnt hat.

So macht ihm die körperliche Arbeit 
im Bauhof soviel Freude, dass er am 
allerliebsten das ganze Jahr im Bau-
hof beschäftigt sein würde.

Timo Schweizer
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Stanley Onwuka mit Timo Schweizer

 
Einfach zusammen - zusammen einfach

Die perfect matches zeigen gelungene Verbindungen 
zwischen Unternehmen der Region und Menschen

mit Beeinträchtigungen.


